
 

bereits am Mittwoch, 22. Oktober 
 
19:00 Uhr Grimmelshausen-Gymnasium (Eintritt) 

RemembeRING                                                          

Theater SentiMenti  aus Frankfurt im Rahmen des 
Geschichtsprojekts der Schul-AG „Facts not fiction“:                                                                      

Liora Hilb und ihre Tochter Stella setzen sich szenisch 

mit der Biographie ihrer Großmutter auseinander, die 

1943 von den Nazis in Ausschwitz ermordet wurde. 

Ihren Kindern gelang die Flucht nach Palästina. 1970 
kehrte Lioras Vater nach Deutschland zurück. Über den 

gewaltsamen Tod der Großmutter sprach niemand, 

aber er prägte das Leben der Familie. Ein Ring der 

Großmutter als Erinnerungsstück war dann Ausgangs-

punkt für die Erforschung von Familiengeschichte. 

Freitag, 24. Oktober 
 
19:30 Uhr Grimmelshausen-Gymnasium 

LiteraTALK am Grimmels 
Streaming der Laudatio und der Dankesrede des 

Osteuropahistorikers Karl Schlögel, der in diesem Jahr 

den Friedenspreis des Deutschen Buchhandels 
erhalten hat. Dabei live zu Gast: Martin Schult, 

Referent Friedenspreis, Börsenverein des Deutschen 

Buchhandels.                                                                      

Ein Abend in gemütlicher Atmosphäre zum Austausch 

über Literatur, Frieden und Demokratie. 

 

 

Sonntag, 9. November 
 
10:00 Uhr Marienkirche, Pfrin. Sarah Mahn 

10:30 Uhr Peterskirche, Pfr. Andreas Schweimer 

Eröffnung der Ökumenischen 
FriedensDekade in den Gottesdiensten 
 

11:30 Uhr Romanisches Haus 

Solidaritätsessen und Gespräche 
Der Erlös ist für das Programm „Nothilfe Gaza“ der 

Hilfs- und Menschenrechtsorganisation medico 

international e.V. bestimmt. medico arbeitet mit 
lokalen Partnern in Israel und Palästina zusammen. 

Mehr Info: www.medico.de/kampagnen/nothilfe-gaza 

 
15:00 Uhr Treffpunkt: vor dem Rathaus, Obermarkt 

Ein Stein – ein Name – ein Mensch: 
Stolpersteine erzählen 
Ein Spaziergang durch Gelnhausen, in Erinnerung  

an Gelnhäuser Bürger:innen, die Opfer 

nationalsozialistischer Verbrechen wurden. 

Mit: Christine Raedler, Zentrum für 

Regionalgeschichte des Main-Kinzig-Kreises 

 
10.-19. November:  
 

Conflictfood – So schmeckt Frieden!            
Das Fairhandelsprojekt Conflictfood importiert fair 
gehandelte Köstlichkeiten direkt aus Konfliktregionen. 

„Jedes Produkt erzählt eine Geschichte von 

Widerstand, Wandel und neuer Hoffnung. So schmeckt 

Frieden.“                                                              

Nachhaltige Landwirtschaft und Fairer Handel bringen 

existenzsichernde Einkommen, fördern wirtschaftliche 

Unabhängigkeit und den Aufbau demokratischer, 
zivilgesellschaftlicher Strukturen.                              
Im Rahmen der Friedensdekade präsentiert der 

Weltladen (während der Öffnungszeiten) Produkte 

von Conflictfood, mit vielen Hintergrund-Infos und 

Bildmaterial, aus Afghanistan, der Ukraine, Palästina, 

Myanmar, Kambodscha und Mosambik.  

 

Montag, 10. November 
 
19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet 
 
Mittwoch, 12. November 
 

19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet  
(in der Reihe „Atempause – meditatives Abendgebet“) 

 
19:30 Uhr Romanisches Haus 

„Versöhnung, Erinnerung, Demokratie und 
Frieden“  
Bericht von einer Begegnungsreise nach Krakau und 

Auschwitz. 
Ein Schwerpunkt der Reise im Aug./Sept. 2025 war der 

Besuch der Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau, einem 

Ort, der für die unaussprechlichen Gräueltaten des 

Holocaust steht und an dem die Erinnerung an die 

Millionen Opfer lebendig gehalten wird. Auschwitz ist 

ein Mahnmal dafür, wie wichtig es ist, für Freiheit, 

Menschenrechte und Demokratie einzutreten. 

Mit: Rita Kunzmann, Gemeindereferentin  

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Gelnhausen 
 

 

Donnerstag, 13. November 
 

19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet 
 

Freitag, 14. November 
 

19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet 
 

Montag, 17. November 
 

19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet 

An vielen Orten der Welt setzen sich Menschen 

mit zivilen und gewaltfreien Mitteln für Schwä-

chere, für Demokratie, für Gerechtigkeit und 

Freiheitsrechte oder für den Erhalt unserer Er-

de ein. Sie engagieren sich für den Frieden, 

selbst wenn dieser weit entfernt scheint. Sie 

tun dies, auch wenn sie dafür angefeindet, be-

droht, verfolgt oder bestraft werden.             

Unter dem Motto „Komm den Frieden wecken“ 
lädt die FriedensDekade vom 9. bis 19. November  
2025 dazu ein, Frieden hörbar, sichtbar und spür-
bar zu machen. 



 
 
Montag, 17. November 
 

19:30 Uhr Bildungshaus Main-Kinzig 

Frankfurter Str. 33 

„Künstliche Intelligenz“ 
Die wachsende Verbreitung von künstlicher Intelligenz 

verändert grundlegend alle Bereiche unseres Lebens. 

Welche Risiken birgt diese Entwicklung? Sind 

möglicherweise Menschenrechte wie eine freie 

Meinungsäußerung, die Freiheit von Diskriminierung 

oder sogar Leben und Freiheit der Person gefährdet? 
Im Vortrag wird aufgezeigt, was wir im Sinne einer 

menschenrechtskonformen Entwicklung der KI und 

ihrer Anwendung von Unternehmen und Regierung 

erwarten und als Einzelne tun können. 

Mit: Irmhild Bauer und Hans Lückhoff,  
amnesty international, Themenkoordinationsgruppe 

„Menschenrechte im digitalen Zeitalter“  

(Veranstaltung von amnesty international in 
Kooperation mit Bildungspartner Main-Kinzig) 

 
Dienstag, 18. November 
 

19:00 Uhr Marienkirche 

Friedensgebet 
 

20:30 Uhr Kino Casino 

„Eternal you – vom Ende der Endlichkeit“"  

Der Film der Autoren Hans Block und Moritz Riesewick 

(Deutschland, 2024) ist eine informative, provokante 

und nachdenklich machende Dokumentation über die 

Entwicklung künstlicher Intelligenz, welche Chancen 

darin liegen und welche Auswirkungen v.a. die 

kommerzielle Ausbeutung der neuen Technologie  auf 

unser Leben und unsere Welt hat.  
(Veranstalter: amnesty international) 

 

Mittwoch, 19. November  
 

19:00 Uhr Peterskirche 

Ökumenischer Abschlussgottesdienst 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
Es laden ein: 

 Amnesty International Gelnhausen 

 Diakonische Flüchtlingshilfe im  

Main-Kinzig-Kreis e.V. 

 Evangelische Kirchengemeinde 

Marienkirche Gelnhausen 

 Katholische Kirchengemeinde  

St. Peter Gelnhausen 

 Pax Christi –  Internationale 

katholische Friedensbewegung,  

Basisgruppe Gelnhausen 

 Weltladen Gelnhausen 

 

 
Weitere Informationen zur bundesweiten 

Ökumenischen FriedensDekade unter 
 

www.friedensdekade.de 
 
Zur Deckung der Veranstaltungskosten bitten wir 

herzlich um eine Spende: 
 

Pax Christi, Pax-Bank eG 

IBAN DE10 3706 0193 6030 8140 19 
Verwendungszweck: Spende Friedensdekade 

(für Spendenbescheinigungen bitte genaue Adresse 

angeben) 

 
 

Programm 
 

Ökumenische FriedensDekade 
Gelnhausen 

 

 
 

Veranstaltungen in Gelnhausen 
vom 9. bis 19. November 2025 

 


